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gefehlt wo die Abrüſtung von England angeregt wurde j den wurde Mit leichter Mühe gela iDir interparlamenkariſchr Konferen vom Deutſchen Reich aber als indiskutabel abgelehnt wer dem Zugeſtändnis n wegen die da 73 W Weren
London 15 Sept 60 Mitglieder des Parl 23 im An die ſchen Parlamentarier werden viel Punkt der Tagesordnung zu behandeln Man darf ge

ments die zum Teil d Arbeit tei kleicht in die Notwendigkeit verſetzt werden ſich gegen eine ſpannt ſein wer von ſüd deutſcher Seite Bebel gegen
o hören ſind Feſlern nach Bern n Terlnah re zu weite Ausdehnung der Tagesordnung der Konferenz zu über zum Worte kommen wird

an der inter parlamentariſchen Konferenz abge wenden Jn Fragen der nationalen Ehre und ein den Tante atengertan do den Jan W7
o x reiſt e Selbſterhaltung iſt eben eine internationale Ent hen in den ſtädtiſchen Farben Büſten von Marx und
v ſcheidung undenkbar Hier muß jeder Staat und ſedes Vott Laſſalle einer Statue der Freiheitsgöttin und mehr oderMehr als 600 Parlamentarier aller Kulturſtaaten ſelbſt ſehen wie ſie es treiben Damit erweiſt ſich Auch der De r r ten hat Pan den lichen
Per werden in dieſer Woche ſich in der Reichshauptſtadt ver Gedanke eines Weltſchied t auch der Empfang der Parteitagedelegierten beſtritten und die

ſammeln um über internationales Recht und internatio ar A gericht s als undurchführ nüchterne Radfahrlehrbahn die der HerkulesVelodrom ur
le Verſtändigung zu beraten Das ſtärkſte Kontingent r Aber das hindert nicht die Mitarbeit an einer ſprünglich war konnte durch dieſen Schmuck naturgemäßo nale don Heſterret h Angarn und Italien ge weiteren Durchbildung des internationalen Rechts und nicht feſtlicher geſtaltet werden

z in aber auch aus Frankreich England den S in Pehbag auf dieſem Gebiete trägt auch einen daß Es kommt e e e W nd
Stei i ä fried man gezwungen iſt die Zuhörer in dem hinteren Teinordiſ chen Ländern und nicht zuletzt aus den Ver t ginn äude des Weltfriedens des Saale plazieren Dadurch entſteht Pathen Ge

einigten Staaten treffen zahlreiche Volksvertreter e Bee räuſch und Gedränge und auch die Kontrolle wird erſchwert
in Berlin ein Dabei muß hervorgehoben werden daß es Auf dieſe aber kommt es diesmal ganz beſonders an denn

gohtg ſich hierbei nicht um beſtimmte Parteien handelt die an r z m e m der Partei van JKonferenz mitarbeiten ſondern daß ſo ziemlich ſämt n ſt und Stimme und ſpeziell bei der Frage der Budgetl far We politiſchen Richtungen vertreten ſind hie en m den omenkbilder vom ozialdemokrati hen bewilligung wird es ſchließlich auf jede einzelne Stimme
doch ſehr ankommen Man bemüht ſich die Parität zu
wahren und ebenſo wie zum Thema der Budgetbewilligung
Freunde und Gegner zu Referenten auserſehen ſind ſo
präſidieren auch am Vorſtandstiſche der Bewilligungs

Konſervatismus hinein nur die zielbewußten Sozial
demokraten wollen wie vom Bürgertum überhaupt ſo auch
von dieſem Miſchmaſch nichts wiſſen Sie haben ihre

Parkeitag

Von unſerm Korreſponcdclenten
eigene Jnternationale Doch auch dieſe Abſonderung n gegner Paul Singer und der bewilligungsfreudigeG der Sozialdemokratie beweiſt ſchon daß es ſich bei Bi I Rürnberg 15 September bayeriſche Landtagsabgeordnete Dorn Jnter

s der inter parlamentariſchen Konferenz nicht um die Durch n ter geſtern vormittag fehlte noch von markanten Per eſſant iſt daß die zum Parteitag delegierten Frauen faſt
Slzeh ſehung utopiſcher Forderungen handelt Sind es doch ſönlichkeiten der Abg Auguſt Bebel der erſt ſpät mit ausnahmslos Anhängerinnen der radikalen Richtung

müdem blaſſem Geſicht erſchien und ſehr wortkarg
neben den Obergenoſſen Platz nahm Der hervorragendſte
Vertreter der aufſäſſigen Süddeutſchen Georg von

in der Partei ſind obwohl z B Clara Zetkin ihr Domizil
in Stuttgart hat wo die Budgetbewilliger in Maſſen ſitzen
Den erſten Vorſtoß haben ſchließlich doch die Radikalen ge

größtenteils erfahrene Politiker die zwiſchen dem Mög
a J lichen und dem Unerreichbaren ſehr wohl zu unterſcheiden

e e e e9 gretz Und 5 1 ri t unver blieb d fern n weiß de r ehemalige ſ wie auch die in der heutigen Nachmittagsſitzung zur Frage88 ſcheiden müſſen Viel näher liegt ein Vergleich mit der päpſtliche Zuave ſeit Jahren an einer im deutſch franzöſi der Kelbew ine e ehege erſte el don bedeutet
8t Haager Konferen z Was dort die Regierungen auf ſchen Kriege erlittenen Verwundung laboriert die ihm zeit eine nicht mißzuverſtehende Fanfare der radikalen Richtung

diplomatiſchem Wege erſtrebten das ſoll hier durch das weiſe ſogar den Gebrauch der Gliedmaßen beeinträchtigt ſo Erſt am Schluß der heutigen Sitzung die im übrigen der
72 Zuſammenwirken der Volksvertretungen angebahnt werden daß der hochgewachſene Mann an elenden Krücken einher Erledigung innerer parteioeſchäftlicher Angelegenheiten ge
62 ird nicht heſtreiten o daß ſolche V gehen muß geſtützt von ſeiner Gattin einer ſehr diſtin widmet war kam es zu einem kleinen Geplänkel zwiſcheno73 Und man wird nich ſtreiten können daß ſolche Verſuche ierten ſchwediſchen B ksbeſitzertochter di it dem0 16 der internationalen Verſtändigung nicht ohne Nutzen ſind ergwerksbeſitzertochter die mi Roſa Luxemburg und ihrem ehemaligen Kollegen am
is Bedauernswerten zurzeit in einem Sanatorium in Kon Vorwärts dem Genoſſen Eisner der zu den ſechsMit der wachſenden Kultur mit der techniſchen Verkehrs

beſſerung mit dem immer mehr aufblühenden Welthandel
I verden auch die internationalen Reibungsflächen immer

R breiter Damit ergibt ſich von ſelbſt der Nutzen einer
immer fortſchreitenden Verſtändigung Die Jdee der
Schiedsgerichte bei internationalen Konflikten zu

ſtanz weilen ſoll Damit wäre der dialektiſch gefährlichſte
Reviſioniſt der Partei weit vom Schuß und wenn die
Norddeutſchen nur wollen ſo werden ſie mit Müller Mün
chen Hildenbrand Stuttgart Dr David Mainz und
Kolb Karlsruhe über deſſen vorzeitige Veröffentlichung
ſeiner ungehaltenen KHKammerrede die Norddeutſchen mit

Hinausgeflogenen gehört und jetzt die als Karnickel in der
Frage der Budgetbewilligung aufgetretene Fränkiſche
Tagespoſt vredigiert Auch ein zweiter ähnlich gearteter
Vorſtoß der Genoſſen Clara Zetkin und des Redak
teurs der Leipziger Volkszeitung Lenſch gegen Mauren
brecher den Geſchichtsſchreiber der Partei wegen eines

nächſt auf rechtlichem Gebiet hat denn auch beſonders im Recht ungehalten ſind leichtes iel haben denn auch von ihm veröffentlichten Artikels in der Naumannſchen
ſ Bernſtein hat den beſſeren Teil der Tapferkeit erwählt Hilfe über die Parteiſchule blieb ohne Knalleffekt Esletzten Jahrzehnt ſehr erhebliche Fortſchritte gemacht und und läßt ſich nirgends im Saale blicken Er denkt mit hatte alſo beim Geplänkel ſein Bewenden Die großen Ka

wird noch viel weiter ausgebaut werden können Dazu
aber iſt es nötig die gemeinſamen Grundlagen der Ver
ſtändigung aufzufinden eine Aufgabe für die gerade die
Volksvertreter die nötige Erfahrung mitbringen Wenn
der Reichskanzler Fürſt Bülow perſönlich aus Norder
ney nach Berlin kommt um die internationale Konferenz
zu begrüßen ſo ſpricht ſich ſchon hierin der Wunſch aus
daß das Deutſche Reich an dieſer Friedensarbeit rüſtig mit

Eppele von Gailingen Die Nürnberger hängen keinen
ſie hätten ihn denn Eine offiziöſe Verlautbarung der
Reviſioniſten aber beſagt zur ſelben Stunde daß er zu
Schiff nach England wolle dieweil die Berliner Partei
leitung ihn langſam aber ſicher ausgehungert habe Gerade
auf ſeiten der Süddeutſchen ſoll aus allen dieſen Gründen
ſehr große Geneigtheit für eine Kommiſſions
behandlung der Frage der Budgetbewilligung beſtan
den haben Aber als heute früh auch nur der Gedanke

nonen werden erſt in den nächſten Tagen aufgefahren
werden

Die liberale Einigung
Jn den jungliberalen Blättern legt Dr Kauffmannarbeiten möge Gerade dieſe poſitive Mitwirkung gibt uns

das Recht von ſolchen internationalen Beratungen alles
abzuwehren was als ein Eingriff in das politiſche Selbſt
beſtimmungsrecht der einzelnen Nationen angeſehen werden
müßte An ſolchen Verſuchen hat es ſchon im Haag nicht der ſchon gewitterſchwanger werdenden Situation empfun

daran in die Verhandlung geworfen wurde kochte die nord
deutſche Volksſeele ſo ſehr daß Paul Singers Er
klärung man werde ſelbſtverſtändlich die Budgetbewilligung
im Plenum behandeln geradezu wie eine Erlöſung aus

müdlich an der Ausgeſtaltung ſeiner Pläne und Entwürfe

Stuttgart den Unterſchied zwiſchen Liberalismus und
Demokratie dar Er ſieht grundſätzliche Unterſchiede zwiſchen
beiden Geiſtesrichtungen und bezeichnet den weit verbreiteten
Glauben an Gemeinſamkeit gewiſſer Fundamentalſätze aus
drücklich als falſch Wenn eine liberale Einigung eintrete

Füllung des Ballons erfolgen Alle Vorbereitungen waren
Feuilleton Kein Zweifel kein Mißerfolg konnte von nun an die Stärke dazu in einer geradezu vollendeten Weiſe getroffen Es gab

end ſeines u und wahre ſog rf die ar r viel Arbeit für den Unermüdlichen den ganzen Tag durchnds z in ſtören Als Zeppelin im Jahre 1894 mit ſeinem Vater dem Und als die Mitternachtsſtunde ſchlug und alles ſchonm Kleine Züge ans dem Leben des Grafen Zeppelin ehe We en 27 77 e rrergg der Ruhe pflegte da war r Grafen i
as im t dieſer wie er gerade in den Lebenserinnerungen von Ernſt nicht zu Ende Nun ſah er noch die angekommenen Briefeu in erſten n r v W nſhciſſet von Siemens geleſen habe daß dieſer bedeutende Techniker e Lelegramme rn und en Zaht war ſelten
ogo Graf F rn e ver 7 r Ein Mann die Konſtruktion eines Luftſchiffs für ausſichtslos halte oft aber rieſengroß Auch mußten eilige Korreſpondenzen
on der Tat in d J Vowei mit ſchlichten Lächelnd erwiderte der Graf Das habe ich auch geleſen wie erledigt werden und meteorologiſche Beobachtungen gemacht
br Worten und warn en ind T einer Uefe erſön wohl alles was ſich auf mein Problem bezieht und in werden So ging die Nacht dahin Kaum hatte er am
ir üchen Wenn ne e re Feſchiſele der Frafen geuerer Zeit geſchrieben iſt Es darf mich aber dies nicht Morgen etwas zu ſich genommen dann Gelehtte oder die

gt ſchildert Die 8 erſhrog Kühnheit di Je elin auch bei ſtutzig machen denn für mich tritt naturgemäß niemand ein Vertreter des Kriegsminiſteriums des Reichsamts des
der Er roh r tſchro Erfi ding c eiſe elte lebt ber weil keiner den Sprung ins Dunkle wagen will Aber mein Jnnern der Marine und viele andere empfangen da fuhr

ein reits dem in en Leuknent der 1863 ans Sehnſucht nach Ziel iſt mir klar und meine Berechnungen ſind richtig er wieder hinaus auf ſeinem Motorboot Württemberg nach
rg Kampf und Abenteuern am nord amerikaniſchen Auch ſonſt ſagte er wohl in dieſen kritiſchen Zeiten Jch Manzell Um half fünf Uhr nachmittags trafen die Gäſte

ezeſſionskriege teilnahm und ſich bei einem ver
wegenen Reiterangriff auszeichnete Er unternahm auch mit
zwei Ruſſen und zwei Jndianern eine Expedition um die
Zuellen des Miſſiſſippi aufzuſpüren Dabei ging den

eiſenden der Proviant aus ſodaß ſie im einſamen Urwald
vom Hungertode bedroht ſchienen und ihre einzige Nahrung

aſſerratten waren die ſie roh eſſen mußten
Jrn ſeinem jungen Ungeſtüm vollführte der Graf auch

ein gefährliches Bravourſtückchen bei den Niagara
äl len Er hatte beobachtet wie ein Stückchen Holz den

Strudel hinab zu einem Felſen getrieben wurde und wohin
as Holz gekommen wollte auch er ſich hinwagen Er warf
ich alſo in die brauſende brandende Flut und gelangte

glücklich bis zu dem einſamen Klippenvorſprung von dem
ſich ihm das mächtige Naturſchauſpiel der niederſtürzen
Waſſe in ſeiner ganzen Schönheit erſchloß Jm ameri

niſchen Bürgerkriege trat ihm auch zuerſt der große Ge
Spte des lenkharen Luftballons der ihn dur h ein ganzes

eben hin beſchäftigte mit aller Kraft vor die Seele
A Bei St Paul in Kanada machte er ſeinen erſten
ſerſſtieg in einem Feſſelbakllon und grüßte hier
ern von der Heimat das unendliche Reich der Luft deſſen

eiſter er werden ſollte Bei der Belagerung von Paris
n ahre 1870 erkannte er dann die Wichtigkeit der Jdee
ar deutlicher doch erſt ſeit ſeinem Scheiden aus dem mili
üriſchen Dienſt im Jahre 1891 arbeitete er praktiſch uner

t

nehme es keinem Menſchen übel wenn er mich für einen
Toren hält deshalb weiß ich doch daß es meine Aufgabe iſt
ruhig weiter zu machen und meine Jdee die ich für richtig
erkannt habe weiter verfolgen

Der höchſte Troſt und der ſtärkſte Halt für den Grafen
war ſein unerſchütterliches Gottvertrauen Als Regiments
kommandeur in Ulm wohnte er ſtets dem Militärgottes
dienſte bei verrichtete wenn er ſeinen Platz eingenommen
andächtig ein ſtilles Gebet und hörte dann der Predigt auf
merkſam zu Auch in ſeinem Regiment wußte er ohne allen
Zwang einen frommen und religiöſen Geiſt zu verbreiten
Nach ſeinen erſten großen Erfolgen im Sommer 1900 ſagte
er als man von der kunſtvollen Lenkung und Führung des
Menſchenſchickſales durch Gott ſprach Ja Gott iſt der Künſt
ler und ich bin ſein Werkzeug So lehnte er allen Ruhm für
ſich in demutsvoller Beſcheidenheit gegen den Höchſten ab

Eine ungeheure Arbeitsleiſtung hat Zeppelin vollbracht
bis er mit ſeiner Erfindung durchdrang Er iſt ein unermüd
licher Arbeiter Als man einmal vom Achtſtundentag ſprach
ſagte er Damit käme ich bei weitem nicht aus ich wüßte
nicht wie ich meine Arbeit bewältigen ſollte Ein Beiſpiel

aus neueſter Zeit mag ſeine nie ermattende Tätigkeit ſeine
ſtets ausdauernde Energie beleuchten Am 19 Juni 1908
dem Tag an dem die Verſuche mit dem neuen Luftſchiff be
ginnen ſollten war der Graf ſchon um vier Uhr morgens auf
um zur Halle nach Manzell zu fahren Dort ſollte die

1 und die Vertreter der dem Aufſtieg in amtlicher Eigenſchaft
beiwohnenden Behörden in Manzell ein

Der Graf war in der Halle des Luftſchiffes beſchäftigt
um die letzten Anordnungen vor der Fahrt zu treffen
Leider kam es an jenem Tage nicht zur Fahrt Mit der ihm
eigenen Ruhe und mit klarer Stimme teilte er ſeinen Gäſten
mit daß eine kleine Havarie die Ausfahrt für jetzt verhin
dere Da galt es ſich nicht ſelber enttäuſchen und ent
mutigen zu laſſen ſondern getroſt weiter zu arbeiten um
auch dieſen Berg wieder zu überwinden Seinem Grundſatz
getreu niemals aufzufahren wenn nicht abſolute techniſche
Sicherheit für die Mitfahrenden vorhanden ſei konnte und
durfte er nicht fahren wenn er auch perſönlich die Auffahrt
gewagt hätte Es hatte ſich herausgeſtellt daß ein Auspuff
Stoffmantel undicht war obwohl er von einer der renom
mierteſten Fabriken geliefert war Aber es iſt bezeichnend
für die edle Geſinnung des Grafen daß kein Wort des Un
muts über die Unzuverläſſigkeit der Fabrik laut ward Kein
Zug in ſeinem Antlitz verriet den Schwerenttäuſchten
Ruhig nahm er ſein Schwimmbad wie alle Tage im See
dann verſammelte er am Abend wie gewohnt einen kleinen
Kreis um ſich und unterhielt ſich mit Heiterkeit und Würde
in der ihm eigenen ſelbſtloſen und vornehmen Art Und als
ſich ſeine Gäſte um 10 Uhr empfahlen da ging der Graf in
ſein Bureau um zu arbeiten



n es ſich nicht um gleichlautende und gleich zu ver
tehende Prinzipien ſondern nur um eine Reihe gemeineſlinher nadſter iele Der Verfaſſer führt weiter aus

Die nächſte Erfahrung zeigt daß Liberalismus undDemokratismus zwei Dinge 8 die ihrem Weſen nach gar

nichts miteinander zu tun en Kri Kreiſe die ſich ſchnei
den können aber nicht müſſen ir haben in der Schweiz
Beiſpiele genug von radikalen Demokratien mit Referendum
und Jnitiative und allem Zubehör die dabei in ihrer
ganzen Politik das Stockkonſervativſte ſind was zu denken
iſt Aber kann man ſich einen konſervativen Liberalen vor
ſtellen Und umgekehrt es iſt nichts leichter als ariſto
kratiſche Liberale zu finden im England des 18 und
19 Jahrhunderts z aber ein ariſtokratiſch geſinnter
Demokrat contradietio in adiecto

Dr Kauffmann kennzeichnet dann den Unterſchied in
der Geiſtesverfaſſung des Liberalen und Demokraten etwa
dahin während zwar beide gleichſam freie Bahn für den
Wettlauf der Strebenden herzuſtellen wünſchen will der
Liberalee daß jeder nach ſeiner Kraft vorwärts komme
und daß es Sieger und Beſiegte gebe der Demokrat dagegen
will eine Gleichheit des zu Erreichenden und kann daher
nicht zugeben daß einer mehr werde als jeder andere Der
Liberale ſtrebt durch die Gleichheit der Vorbedingungen
zur tatſächlichen Freiheit der Demokrat will den durch den
kompakten Willen gleichartiger Maſſen geleiteten Staat
Das Ziel des Liberalismus iſt der Einzelne das der Demo
kratie die Maſſe Der ernſtlich durchgeführte Demokratis
mus führt zur hyperkonſervativen Bauernrepublik oder zum
ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaat der Liberalismus wird
ſich im konſtitutionellen Staate der Gegenwart Monarchie
oder Republik am wohlſten befinden

Für die Politik des Tages und der nächſten Jahre folgert
Kauffmann daraus

Wenn man von uns liberale Einigung ver
langt und meint damit eine allgemeine Verſchmelzung
ein grundſätzliches dauerndes Zuſammengehen von allem
was im Reichstag links vom Herrn v Heyl ſitzt ſo müſſen
wir in aller Freundſchaft ſagen daß das nicht geht Aber
wir müſſen mit ausgebreiteten Armen auf jeden Bundes
genoſſen zugehen der erbötig iſt mit uns die Zwingburg
niederzureißen die alles was wir an liberalen Errungen
ſchaften haben bedroht die uns verhindert liberale Er
oberungen zu machen auf den Gebieten wo s nötig iſt

und wo iſt s nicht nötig heutzutage Bei ſolchen Bundes
genoſſen können wir uns je nach dem vorbehalten getrennt
zu marſchieren aber wir müſſen bereit ſein vereint zu
ſchlagen

Die Nationallib Corr widmet den vorſtehenden Aus
führungen folgendes Schlußwort

Von dem jungliberalen Verfaſſer der in die innere
Weſensart liberaler und demokratiſcher Beſtrebungen ſich
verſenkt hat iſt das Auseinandergehen der Endziele des
Liberalismus und der Demokratie ganz richtig feſtgeſtellt
worden Aber nicht alle Wähler ſind ſich über die grund
ſätzliche Bedeutung der Parteiprinzipien zu denen ſie ſich
bekennen klar Durch die fortlaufende Erörterung der
Unterſchiede dürften manche Wähler zu der Erkenntnis ge
ſar werden daß ihnen ſelbſt gar nicht ſo ſehr daran liegt
ich und anderen den kompakten Willen einer gleichartigen

Maſſe aufgelegt zu ſehen ſondern daß es ihrer Natur mehrr die Freiheit des Handelns für ſich ſelbſt zu er
ſtreben und ſie anderen zu gönnen Je mehr Politiker be
wußt auf dieſe Seite treten deſto leichter wird ſich eine
Einigung erzielen laſſen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Seinen 70 Geburtstag kann am 15 September Pro
feſſor D Friedrich Nippold begehen Nippold gehört mit
Profeſſor D Beyſchlag zu den Begründern des Evangeliſchen
Bundes deſſen Sache er auch durch Vorträge in den verſchieden
ſten Teilen Deutſchlands gedient hat Ebenſo hat er ſich mit
Profeſſor Beyſchlag aufs wärmſte der alt katholiſchen Be
wegung angenommen Seit einem Jahre lebt Profeſſor D
Nippold welcher 1883 als Karl Haſes Nachfolger auf den Lehr
ſtuhl der Kirchengeſchichte nach Jena berufen wurde in Oberurſel
bei Frankfurt a M im wohlverdienten Ruheſtande

Dernburgs Heimkehr
Blättermeldungen zufolge iſt Staatsſekretär Dernburg

von ſeiner Afrikareiſe geſtern nachmittag in Berlin wieder
eingetroffen

1848 1908
Die Verfolgung des Bürgermeiſters Schücking

wegen ſeiner politi 7 und ſchriftſtelleriſchen Tätigkeit hat
einen Leſer der Kieler Zeitung angeregt Vergleiche
zwiſchen heute und der Zeit vor 60 Jahren dem
Sturmjahr 1848 zu ziehen Er hat dem Blatte einen Band
der Leipziger Ztg von 1848 vorgelegt und auf eine dort
als Berliner Korreſpondenz vom 12 April veröffentlichte
Bekanntmachung des Staatsanwaltes Kirchmann
hingewieſen die allerdings höchſt intereſſante Vergleiche zu
läßt und deren Jnhalt gerade jetzt an den maßgebenden
Stellen beherzigt zu werden verdiente

Der Unterzeichnete iſt von vielen Seiten aufgefordert
worden gegen die Uebergriffe der Preſſe in den letzten Tagen am
hieſigen Orte geſetzlich einzuſchreiten Bei der großen Zahl dieſer
Aufforderungen und ihrer teilweiſen Anonymität iſt der Unter
zeichnete genötigt ſeine Antwort auf dieſem Wege zu geben So
lange die Preſſe ſich nur in dem Felde des Allgemeinen in Theo
rien über Reform des Staats der Geſellſchaft des Verkehrs be
wegt ſeien die Vorſchläge auch noch ſo übertrieben noch ſo ſehr
das Beſtehende angreifend ſolange hält der Unterzeichnete jedes
Einſchreiten der Straſgewalt dagegen für unzuläſſig Gegen die
Erzeugniſſe des Geiſtes ſelbſt des böswilligſten
in dieſer Sphäre gibt es keine anderen Waffen
als die des Geiſtes Zuchthaus Geldbußen da
gegen anzuwenden erſcheint als rohe Gewalt die
nur dazu dient ſolchen Anſichten den Schein der Wahrheit zu leihen
und ihre Verbreiter zu Märtyrern des Volkswohls zu erheben
Gegen die Unwahrheit gibt es nur ein Mittel das ſie zu wider
legen und zwar in der gleichen einfachen verſtändlichen Weiſe in
welcher jene ihre Verbreitung zu erlangen ſucht Je mehr jeder
Anſicht auch der äußerſten Raum geſtattet wird ſich öffentlich
auszuſprechen um ſo gefahrloſer wird ſie Die Gefahr beginnt
erſt mit dem Moment wo die Verfolgung ſolcher Anſicht ſie nötigt
ihre Verbreitung im Geheimen zu ſuchen Wer Preßfreiheit will
muß auch deren Mißbräuche zu ertragen wiſſen Die Reuheit der
Soche läßt übrigens die Größe der Gefahr wohl überſchätzen
Der geſunde Sinn der Bevölkerung wird auch den

verführeriſchſten ſolcher Theorien zu widerſtehen
wiſſen wenn ihnen nicht bloß Bitten und Ermahnungen ent
gegengeſtellt ſondern das Unhaltbare und für den Arbeiter Selbſt
verderbliche ſolcher Lehren ruhig und ernſt dargelegt wird Der
Unterzeichnete wird deshalb nur dann gegen die Uebergriffe der
Preſſe einſchreiten und hält ſich im Geiſte des neuen Preßgeſetzes
nur dann dazu befugt wenn eine Druckſchrift das Gebiet des
Allgemeinen verlaſſend zu einem beſtimmten Verbrechen Rat oder
Anleitung geben oder die Ehre und Jntegrität beſtimmter Per
ſonen verletzen ſollte

Die Steuerpläne
Eine Wehrſteuer befindet ſich unter den Steuer

länen die dem Bundesrat demnächſt vorgelegt werdenſie nicht Dagegen iſt wie die Deutſche Tagesztg
chreibt der berechtigte Grund gedanke der Wehrſteuer
bei der Geſtaltung der geplanten Nachlaßſteuer nach
Möglichkeit berückſichtigt worden Herr dunkel iſt der
Rede Sinn Die Nachlaßſteuer die in dem Steuer
bukett des Herrn Sydow als Mittel r Ausbau der Erb
ſchaftsſteuer enthalten iſt ſoll auch auf Nachläſſe ausgedehnt
werden die auf Kinder und Ehegatten übergehen
Hierüber iſt das Organ des Bundes der Landwirte ſehr er
regt und ſtellt im Reichstag ſchwere Konflikte in Ausſicht
falls eine derartige Veſteuerung nicht fallen gelaſſen werde
Namentlich wünſcht die Deutſche Tagesztg und damit
befindet ſie ſich in Uebereinſtimmung mit der Poſt und
anderen agrariſchen Blättern beſondere Ausnahmebeſtim
mungen für die Landwirte

Zur Reform der Arbeiterverſicherung
Die Reform der Arbeiterverſicherung iſt im Entwurfefertiggeſtellt Sie ſoll dem Reichstage gſort vorgelegt wer

den und zuſammen mit der Witwen und Waiſenverſicherung
am 1 Januar 1910 in Kraft treten

Die franzöſiſch ſpaniſche Note
Das Berl Tagebl will wiſſen daß der Unterſtaats

ſekretär Stemmrich die franzöſiſch ſpaniſche Note mit großer
Höflichkeit entgegengenommen und dem franzöſiſchen Bot
ſchafter verſichert hat die Regierung werde die Note in
freundſchaftlichem Sinne prüfen

Von einem mecklenburgiſchen Schulidyll
weiß die Neue Hamb zu erzählen Jn einer ritter
ſchaftlichen Schule in der Gegend von Hagenow haben nach
dieſen Angaben 13jährige Schüler den folgenden Lehrplan
Unter 18 wöchentlichen Schulſtunden ſind 6 für Deutſch reſp
Leſen s für Religion nämlich 2 für Bibl Geſchichte
2 für Katechismuserklärung 2 für Aufſagen von Kat und
Sprüchen 1 für Sang und 1 für Evangeltenerklärung
2 Rechenſtunden und Stunden für Singen und Schön
ſchreiben Es fehlen alſo gänzlich die Unterrichtsfächer

eltgeſchichte Raturgeſchichte Phyſik Geometrie Zeichnen
und Turnen Zu bemerken iſt noch daß nur im Winter Geo
graphie gegeben wird und zwar kommt nur Mecklenburg
zur Behandlung Desgleichen werden Aufſätze nur im
Winterhalbjahr gemacht Herr Dr Holle kann ſich alſo
tröſten Es gibt noch Gegenden innerhalb des Deutſchen
Reiches in denen noch idylliſchere Zuſtände möglich ſind als

ten Szepter in gewiſſen oſtelbiſch allzuoſtelbiſchen
ezirken

Ein häßliches Bild
Ueber ein häßliches Bild mangelnder Mannesx net der Voſſiſchen Ztg 7 vom
Geſtern traf hier der Dampfer Bürgermeiſter von der Deut

ſchen Oſtafrika Linie ein Er hatte den deutſchen Kolonialſtaats
ſekretär Dernburg und einen Transport aus Südweſt
afrika zurückkehrender deutſcher Soldaten an
Bord Rach der Anzahl zu ſchließen die hier betrunken auf
den Straßen herumtorkelten müſſen es mehrere hundert Mann
geweſen ſein Seit Ausbruch des Aufſtandes in Deutſch Südweſt
afrika haben wir Deutſchen in Antwerpen uns ſchon manchmal
ſchämen müſſen wenn Angehörige unſerer Armee auf die wir ſo
ſtolz ſind in zerlumpten Uniformen durch die Straßen
wanderten Der Aufſtand iſt zu Ende und die Militärverwaltung
hat doch ſicherlich nunmehr Uniformen genug um die Soldaten
ſo zu kleiden daß ſie ſich mit Anſtand ſehen laſſen können Wenn
aber keine Uniformen da ſind dann darf man die Leute im Aus
lande nicht in der Verfaſſung in Städte gehen laſſen wie wir es
leider geſtern wieder erleben mußten Vom frühen Morgen an
liefen in allen Straßen und Winkeln deutſche Kolonial
ſoldatenin nicht paſſenden alten und vor allem
ſo ſchmutzigen Uniformen herum daß die Leute
kopfſchüttelnd ſtehen blieben und ihnen nach
ſahen Am Mittag ſah ich einen völlig betrunkenen Soldaten
mit einem Dämchen das er zärtlich umſchlungen hielt über die
Place Verte fahren und am Nachmittag drei deutſche betrunkene
Soldaten mit zwei Seeleuten die mit wehender deutſcher Fahne
durch die Hauptſtraßen fuhren Gegen Abend ſtieß ich zweimal
auf ſo ſinnlos betrunkene Schutztruppenſoldaten daß ihnen große
Kinderſcharen johlend folgten Einen anderen Soldaten ſah ich
ſich auf dem Boden wälzen Als ein belgiſcher Jnfan
ter iſt ſich ſeiner kameradſchaftlich annehmen wollte wurde ihm
ſeine Freundlichkeit durch einen Fauſtſchlag gelohnt Ein
anderer deutſcher Soldat verfehlte in der Trunkenheit den Zugang
zu ſeinem Schiff fiel in die Schelde und mußte von Hafenpoliziſten
herausgefiſcht werden Wie ich höre ſollen in der Nacht auch
drei militäriſche Strafgefangene vom Schiffe aus
gebrochen und deſertiert ſein

Es iſt nicht angenehm ſo häßliche Dinge über die Schutz
truppe ſagen zu müſſen die in einem ſchweren Kriege unter
ſchweren Entbehrungen und Anſtrengungen Großes geleiſtet

Gegen ſie richtet ſich die Veröffentlichung auch nicht
ondern dieſe ſoll nur bewirken daß künftig Aufzüge wie

ſie vorſtehend von einwandfreier Seite geſchildert werden
vermieden werden Das Anſehen der Schutztruppen und
der ganzen deutſchen Armee im Auslande wird durch ſolche
Vorgänge herabgeſetzt

Parteinachrichten
Maſſenaüstritte aus der ſozialdemokratiſchen Partei

Zu einer Abſage an die ſozialdemokratiſche Partei führte die
Generalverſammlung der freien ſozialdemokratiſchen Ge
werkſchaften in der der Vorſitzende Kater Berlin die
Differenzpunkte die zwiſchen Gewerkſchaften und Partei be
ſtehen darlegte Gegenüber dem Antrage des ſozialdemokra
tiſchen Parteivorſtandes die Anhänger der lokaliſtiſchen Ge
werkſchaften aus den Parteiorganiſationen auszuſchließen
erklärte man in der Verſammlung daß das Verhalten der

Partei ein längeres Verbleiben der freien Gewerkſcha
innerhalb der Organiſation nicht zweckmäßig erſcheinen en
Man will durch Maſſenaustritt jetzt dem Ausſchluß u
kommen Neben der freien Vereinigung deutſcher Geer
ſchaften hat ſich auch der über 3000 Mitglieder zählende
gemeine Deutſche Metallarbeiterverband von der ſoziald n

kratiſchen Partei losgeſagt emo
Heer und Flotte

Franzöſiſche ArmeeAeroplane Aus Paris wird un
richtet Wie La France militaire mitteilt ſollen auf s be
des Kriegsminiſters in ChalaisMeudon zwei Aeroplane eher
werden deren Konſtruktion geheim gehalten wird ein Du
Offizier habe ſie erfunden eine Kommiſſion habe ſie für gut r
funden Der Motor ſoll beſonders leicht ſein Wohlgeme
handelt es ſich um Apparate die ohne Gasauftrieb und tra e
den Ballon nur durch ihre eigene Motorkraft aufſteigen gen

s

Ausland
Milanowitſch bei Aehrenthal

Wien 15 Sept Den Blättern zufolge ſtattete der ſer
biſche Miniſter des Aeußeren Milanowitſch dem Miniſter
des Aeußeren v Aehrenthal einen Beſuch ab und hatte mit
ihm eine Unterredung

Die Zeit veröffentlicht ein Jnterview mit dem ſer
biſchen Miniſter des Aeußeren in dem dieſer erklärte für
die Begegnung mit Aehrenthal liege kein beſonderer Grund
vor Er habe jederzeit korrekte und freundliche Beziehungen
zu Oeſterreich Ungarn unterhalten Milanowitſch beſprach
ſodann die großſerbiſche Bewegung und erklärte er wolle
die Sache nicht ſo tragiſch nehmen Er verſicherte daß die
Agitation mancher Serben in Bosnien und der Herzegowing
auf eine tatſächliche Unterſtützung durch die ſerbiſche Re
gierung nicht rechnen könne

Zum Ausſtand bei der anatoliſchen Bahn
Aus Konſtantinopel meldet das Wiener Tel Korr Bureau

Jm Handelsminiſterium wird dem heute ausgebrochenen
Ausſtande bei der angatoliſchen Bahn keine Bedeutung bei
gelegt und angenommen daß ſeine Beilegung unmittelbar
bevorſteht

Der Heilige Synod gegen Tolſtoi
Eine Petersburger Depeſche 32 Dieſer Tage wird der

Oberprokureur des Heiligen Synods Jswolski vor dem
Miniſterrat eine Erklärung abgeben über den bekannten Er
laß des Synods der die Orthodoxen aufforderte dem Tolſtoi
Jubiläum fernzubleiben Der genannte Erlaß erſchien
ohne Wiſſen des Miniſterrats und erweckte in den höheren
Kreiſen die das Jubiläum einfach totſchweigen wollten
große Unzufriedenheit

Die Cholera in Rußland
Aus Petersburg wird telegraphiert Die letzte Woche hat

eine Verſtärkung der Choleraepidemie in ganz Rußland ge
bracht nachdem in den Gouvernements Saratow Jaroslaw
und Charkow eine temporäre Abnahme der Epidemie kon
ſtatiert werden konnte Die Zunahme der Erkrankungen
iſt vapid nicht nur in den Wolgagouvernements ſondern
auch im zentralen Rußland in den Gouvernements
Koſtroma und Moskau und ſogar in Jeniſſeisk Die Epi
demie begann in Rußland am 21 Juli Seit dieſem Zeit
punkt ſind 6747 Perſonen erkrankt von dieſen ent
fallen 3133 auf die letzte Woche Für Petersburg iſt immer
noch eine Zunahme der Epidemie feſtgeſtellt worden Von
vorgeſtern auf geſtern wurden 138 neue Fälle und dreißig
Todesfälle regiſtriert Die Hoſpitäler beherbergen
354 Kranke

Der Millionenbetrug Albertis
Jn Kopenhagen wird beſtätigt daß Alberti als

Miniſter auch Mitglieder der königlichen Familie betrogen
hat Der König ſoll ihm eine Summe vonüber
einer Million Kronen vorgeſtreckt haben die
verloren ſein dürfte Alberti iſt wie ſchon gemeldet wurde
im Gefängniſſe nicht unbedenklich erkrankt ſo daß vorläufig
ſeine Vernehmung ſehr erſchwert iſt

Zunahme der demokratiſchen Stimmen in Portland
Aus Portland Maine wird berichtet Bei der geſtrigen

Gouverneurswahl ſiegten die Republikaner mit einer Mehr
heit von etwa 8000 Stimmen Jm Jahre der letzten Präſi
dentſchaftswahl betrug die von den Republikanern bei der
Gouverneurswahl erzielte Mehrheit 26 816 Stimmen

Staatsſekretär Root über die amerikaniſche Auslandspolitik
Aus Saratoga wird gemeldet Staatsſekretär Root er

öffnete als Vorſitzender den Republikan Staatskonvent mit
einer längeren Anſprache in der er die Errungenſchaften des
republikaniſchen Regimes und des Präſidenten Rooſevelt auf
dem Gebiete der inneren und der Politik erwähnte
insbeſondere die Verhütung eines Zollkrieges mit Deutſch
land durch den Abſchluß eines Handelsabkommens unter Sek

tion 3 des h Das wilde Geſchrei der Sen
ſationspreſſe des Jn und Auslandes habe nicht vermocht das
gute Einvernehmen zwiſchen Japan und Amerika zu zer
ſtören Beide Regierungen hätten im beſten Einvernehmen
zuſammengewirkt um die Einwanderung z Ar
beiter nach Amerika zu verhüten Amerikas Verhalten auf
dem Panamerikaniſchen Kongreß in Rio de Janeiro habe
das Mißtrauen der lateinamerikaniſchen Völker verſcheucht
und abgeſehen von Venezuela beſtänden Freundſchaft und
Wohlwollen zwiſchen Amerika und den Völkern des ameri
kaniſchen Kontingents
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Der Sozialdemokratiſche Parteitag
Telegraphiſcher Bericht

8 u H Nürnberg 14 Sept
Die Nachmittagsſitzung

Zu Beginn der Nachmittagsſitzung lag folgende Reſolution
zur Frage der

Budgetbewilligung
vor Der Parteitag beſtätigt von neuem die Reſolutionen
Lübeck und Dresden die ausſprechen daß der Staat ſo lange r
ſich in den Händen der beſitzenden Klaſſen befindet ein Organ
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rrſchaft darſtellt und ein Mittel zur Niederhaltung derglaſſenhe Polksklaſſen bildet daß die politiſche Aufgabe des prole
loſenſitz Flaſſenkampfes die Eroberung der Staatsgewalt durch

tariſchen dung der Gegner iſt daß jede Politik des Ent
ileberwn mens an die beſtehende Geſellſchafts

Innung abgelehnt werden muß Als notwendige
4 dieſer grundſätzlichen Auffaſſung und angeſichts der Tat

die Geſamtabſtimmung über das Budget als Vertrauens
ſache ür die Regierung aufgefaßt werden muß iſt jeder gegne
votum Regierung das Staatsbudget bei der Geſamtabſtimmung
riſhen eigern es ſei denn daß die Ablehnung desſelben durch
zu verkEenoſſen die Annahme eines für die Arbeiterklaſſe un
unſe eren Budgets zur Folge haben würde Die Bewilligung
zänſthgets in den Landtagen von Württemberg Baden und
des rn iſt daher unvereinbar mit den Reſolutionen von Lübeck
Baveresden Die Verweigerung des Budgets entſpricht voll
2 men der Klaſſenlage der beſitzloſen Volksmaſſen die eine un

öhnliche Oppoſition gegen die beſtehende dem Kapitalismus
ver We Staatsgewalt notwendig macht Die arbeitende Klaſſe

er wieder nachdrücklich darüber aufzuklären iſt eine unerläß
m Aufgabe unſerer agitatoriſchen Arbeit Anterzeichnet iſt

Reſolution vom Poarteivorſtande und der Kontroll
iſionvnr W weitere von Molkenbuhr vorgelegte Reſolution

u dem Thema
Sozialpolitik und der neue Kurs

geſagt Durch die Kartellbildung und die Gründung von Berufs
enoſſenſchaften ſind jene Unternehmerorganiſationen geſtärkt

worden die ihre Spitze gegen die Jntereſſen der Angeſtellten und
Arbeiter richten Die bürgerlichen Parteien die in den letzten
Jahren eine Anzahl ſozialpolitiſcher Anträge geſtellt haben haben
peder die Fähigkeit noch den Willen die in dieſen Anträgen ge
ſtellten Forderungen durchzuführen Die Regierung hat durch die
geueſten Entwürfe offen bekundet daß ſie nicht gewillt iſt eine
Sozialpolitik zu treiben die den Widerſtand des Zentralverbandes
Deutſcher Jnduſtrieller hervorruft Angeſichts aller dieſer Erſchei
nungen wird es mehr als je notwendig daß das Proletariat
wieder ſeine Kraft zuſammenhält Es iſt dringend notwendig
daß jeder Arbeiter der Gewerkſchaft ſeines Berufes angehört und
daß eben ſo eine energiſche politiſche Agitation innerhalb wie
außerhalb des Parlaments zur ſchleunigen Durchführung der in
Bezug auf die Arbeiterverſicherung geſtellten Forderungen ent
faltet wird Es iſt ferner zu fordern die Schaffung eines einheit
lichen Arbeiterrechts für alle gegen Lohn beſchäftigten Perſonen
ſowie Schutz der ſtaatsbürgerlichen Rechte der Freizügigkeit und
endlich Vorſchriften für ſogenannte Wohlfahrtseinrichtungen wo
durch eine Kontrolle ermöglicht und das Eigentumsrecht der An
geſtellten und Arbeiter an den gezahlten Beiträgen ſicher geſtellt
wird

Der Vorſitzende Singer verlas bei Eröffnung der Nach
mittagsſitzung zunächſt einige Begrüßungstelegramme unter denen
ſich auch ein Telegramm der Jugendorganiſation von Altona be
fand Dann erſtattete Geriſch Berlin den

Bericht über Kaſſe und Preſſe
Die Kaſſen verhältniſſe ſind erfreulich die einzelnen Organiſationen
ſind im allgemeinen ihren Verpfichtungen nachgekommen 33 000
Mark ſtnd allerdings an die Zentralkaſſe zu wenig abgeführt
worden Ueber die Verhältniſſe in Baden war eine Kontrolle
nicht möglich Die Badiſchen Genoſſen haben ſich auch auf dieſem
Gebiet ein Schweigeverbot auferlegt Heiterkeit Sie
ſagten ſich Der Vorſtand kann lange warten bis wir ihn in
unſere Töpfe gucken laſſen Auch die Lübecker Genoſſen
ſtehen auf dem Boden des Schweigeverbots Die Mitteilungen
über die Parteipreſſe ſind in dieſem Jahre nicht ſo günſtig wie im
vorigen Jahre Hört hört Eine ganze Reihe von Blättern
haben Verluſte an Abonnenten gehabt Jm vorigen Jahre hatten
wir einen Zuwachs von 301 000 Abonnenten in dieſem Jahre
nur von 11500 Redner iſt der Anſicht daß die Not der Zeit
daran ſchuld ſei Er ſchließt Wir müſſen aber endlich weiter
arbeiten an dem Ausbau unſerer Preſſe Dafür kann uns kein
Opfer zu groß ſein Den

Bericht der Kontrollkommiſſion
erſtattete Genoſſe Kaden Berlin Er erklärte daß die Ge
ſhäfte in völliger Ordnung waren und berichtete dann über ver
ſchiedene Beſchwerden wegen Nichtaufnahme oder Ausſchluß aus
der Partei U a iſt ein Genoſſe in Büdingen ausgeſchloſſen
worden weil er an einer Ovation für den nationalliberalen
Reichstagsabgeordneten Grafen Oriola teilgenommen hatte Der
Redner wies alsdann auf die Notwendigkeit hin den Wieder
eintritt in die Partei zu erleichtern und gedachte zum Schluß des
plötzlich verſtorbenen Reichstagsabgeord neten
Ehrhardt Auf Antrag Haaſe Königsberg wurden darauf
alle Anträge über die Jugendorganiſation es ſind
deren etwa 25 einer Kommiſſion von 17 Mitgliedern über
wieſen Nicht genügende Unterſtützung fand ein intereſſanter
badiſcher Antrag

einen ParteiKunſtausſchuß
zu wählen der aus drei literariſchen und drei muſikaliſchen Sach
verſtändigen beſtehen ſoll und dem muſikaliſche und literariſche
Erzeugniſſe aus Genoſſenkreiſen zur Prüfung unterbreitet werden
ſollen Jn der Ausſprache über den Geſchäftsbericht führte Land
tagsabgeordneter Leinert Hannover Klage darüber daß die
Agitationskalender

Inſerate enthalten die geradezu für die Partei ein
Skandal ſeien

g würden u a Muſikinſtrumente mit Glockengeläut angeprieſen
x den Poſaunenchor zur Geburt Chriſti enthalten Wie ſtimmt
as ſo führte der Redner aus mit der antimilitariſtiſchen Pro

daganda überein wenn die Kalender Muſikautomaten offerieren
welche die Schlacht von Sedan wiedergeben mit Kommandos

Gewehrfeuer Hurra und Gebet Wenn das ſo weiter geht dann
werden ſchließlich auch noch in die Flugblätter ſolche Inſerate
aufgenommen Genoſſe Klueß Magdeburg erklärte dem
Kegenüber Wenn wir ſoweit gehen wollten wie der Vorredner
lag müßten wir auch aus den Zeitungen die Jnſerate heraus
fen Sehr richtig Weiter muß ich hinweiſen auf das Provo

i totiſche und Ungeſetzliche der Magdeburger Polizeibehörde gegen
er unſerer Vereinsorganiſation Unſere Reichstagsabgeordneten

müſſen die Regierung deswegen ſtellen Das Preſſebureau wurde
zunächſt als

reviſtoniſtiſche Falle
ſedehen inzwiſchen hat es ſich aber durchaus bewährt Es muß

ſeine Tätigkeit erweitern Chefredakteur Kurt Eisner

r ar r mr v

die geiſtige Beſcheidenheit Denn je mehr ein Menſch weiß deſto
mehr iſt er davon überzeugt daß er nichts weiß Heiterkeit
Ein halbes Jahr reicht aber für die Ausbildung nicht
aus wenn wir die Hohenzollernſche Schnellreife er
reichen wollen Reichstagsabg Lehmann Wiesbaden bedauert
daß die Satire in der Parteipreſſe nicht genügende Beachtung
finde Der Wahre Jakob ſei aus einem politiſchen Witzblatt
zum Familienblatt geworden Stubbe Hamburg beſpricht
die Auseinanderſetzungen mit den lokaliſtiſchen Gewerkſchaften
Roſa Luxemburg führt aus Es iſt bedauerlich daß die
Parteiſchule nicht einer ernſten verſtändigen Kritik gewürdigt
wird Jch ſtand der Gründung ſkeptiſch gegenüber aus ange
borenem Konſervatismus Heiterkeit Jetzt ſehe
ich ein daß hier etwas Großes und ſehr Gutes geſchaffen worden
iſt Roſa Luxemburg kämpft dann wieder in perſönlichſter Weiſe
gegen die Reviſioniſten an diesmal gegen Kurt Eisner und Dr
Maurenbrecher Sie erntet dafür bei den norddeutſchen Genoſſen
lebhaften Beifall bei den ſüddeutſchen Heiterkeit Plauer
Nürnberg und Braun Königsberg beſprechen Mißſtände in der
Parteipreſſe und bedauern die Verbreitung von Schwindel
inſeraten Wels Berlin proteſtiert heftig dagegen daß in der
Parteipreſſe ſchneidige Schnurrbärte für Kavaliere
und Nährpulver für Frauen zur Erlangung ſchöner Körper
formen angekündigt werden Heiterkeit Gegen die Lokaliſten
ſei man viel zu lau vorgegangen ſonſt wären alle die

Schweinereien und Verrätereien

von dieſen Leuten nicht vorgekommen Berndt Düſſeldorf
führt Beſchwerde darüber daß jetzt in Hof in Bayern als Redak
teur beim dortigen Parteiblatt ein Agitator angeſtellt ſei der
noch vor 14 Tagen der nationalliberalen Par
tei angehört hatte Lebh Hört hört Pieck Bremen
ein junger ehemaliger Parteiſchüler wandte ſich gegen Ausfüh
rungen Dr Maurenbrechers in der Preſſe und erklärte
Leuten die den Linksliberalen Gefolgſchaft leiſten müſſe man
das Handwerk legen Kurt Eis ner führt darauf aus Die Ar
beiter die die Arbeit aufgeben und Literaten werden ſtiften ſtets
theoretiſches Unheil Sie ſind ſtets bereit ſich an Wirrköpfe der
gelehrten Kaſte anzuſchließen Das hat Karl Marx geſagt Jch
halte das für übertrieben Jedes geſunde Hirn kann ſich durch
ringen Wenn ich die Zeit dazu gehabt hätte die Parteiſchule
zu beſuchen hätte ich gern ein halbes Jahr zu den Füßen von
Roſa Luxemburg geſeſſen Das hätte mir nichts geſchadet
und ihr auch nicht Stürmiſche Heiterkeit Es iſt aber keine
ſchöne Erziehung der Parteiſchule wenn ſich junge Parteiſchüler
hinſtellen und mit Aplomb tun als ob ſie mit der Wiſſenſchaft
der Jahrhunderte ausgerüſtet und als ob ſie Marx und Laſalle
gleichwertig ſeien Jn einem halben Jahr kann niemand ſo weit
kommen daß er Lehrer in der Partei wird ſelbſt wenn man

den Rürnberger Trichter
zu Hilfe nimmt Wir müſſen den Maſſen elementare Bildung
einheitlich beibringen denn es fehlt ihnen oft noch an den primi
tivſten Begriffen Wie ſind denn unſere Führer groß geworden
Sie haben ein Leben der Arbeit hinter ſich Lebhafter Beifall

Klara Zetkin verlangt daß in der Parteiſchule auch die
Geſchichte des Sozialismus gelehrt werde Lehrend müſſe ge
lernt werden Das gelte auch von der Parteiſchule Der Genoſſe
Maurenbrecher habe einen Artikel gegen die Parteiſchule
in der Hilfe geſchrieben einem Blatte das die Sozialdemokraten
auseinander hetzen will Wie ſtehe es da mit dem Dresdener Be
ſchluß daß Genoſſen nicht an bürgerlichen Blättern mitarbeiten
dürſten Aber fretlich Alte Liebe roſtet nicht und On
revient touſjours à ses premières amours Solche Leute wie
Maurenbrecher ſollten

im Kämmerlein der Theorie
ſitzen ſtill lernend und ſich zur Erkenntnis durcharbeiten ſtatt daß
ſie ſich unterfangen die ſozialiſtiſche Auffaſſung revidieren zu
wollen Lebh Beifall und Hochrufe auf Klara Zetkin
Dr Lenſch von der Leipziger Volkszeitung erklärt Die Mit
arbeit des Genoſſen Maurenbrecher in der Hilfe wird kommen
tiert durch die Tatſache daß Naumann zu Maurenbrecher ſagte
als er zu unſerer Partei kam Geh hin und wirke in national
ſozialem Sinne Maurenbrecher hat als ehemaliger Theologe
das Kamel des Glaubens durch das Nadelöhr der
Vernunft treiben wollen Heiterkeit Darauf wurde
die Diskuſſion geſchloſſen Dann erſtattete die Mandatsprüfungs
kommiſſion ihren Bericht wonach 312 Delegierte und 27 Reichs
tagsabgeordnete mit Stimmrecht anweſend ſind

Um 7 Uhr abends wurden die Verhandlungen auf Dienstag
früh vertagt

Provinzial Nachrichten
Meßintereſſenten und Gaſtwirte

W Leipzig 15 Sept Die Meßintereſſenten nahmen in
einer Verſammlung Stellung zu der vom Leipziger Gaſt
wirtsverband eingeleiteten Agitation die Meſſen auf die
Dauer von 14 Tagen abzukürzen oder alljährlich nur eineu und Kleinmeſſe in der Dauer von drei Pechen ab

zuhalten Bekanntlich hat dieſe Meſſe jetzt je zweimal
im Jahre eine Dauer von drei Wochen wodurch ſich beſon
ders die Gaſtwirte geſchädigt fühlen Die Verſammlung
proteſtierte energiſch gegen die geplante Benachteiligung
und verpflichtete ſich mit allen zu Gebote ſtehenden Mit
teln hiergegen anzukämpfen

Kelbra 14 Sept Ein treppenſteigendesr Auf hieſiger Domäne hatte ſich An etwa
214 Zentner ſchweres Schwein auf den Futterboden auf
den es die Treppe hinaufgelangte verirrt Es ſtürzte die
mehrere Meter hohe Luke herab und brach das Genick

Helbra 14 Sept 8 Uhr Ladenſchluß Mit
dem 1 Oktober tritt in unſerem geſchäftlichen Leben die
vom Königlichen Regierungspräſidenten zu Merſeburg unter
dem 14 April er verfügte Aenderung ein daß für die Mo
nate Oktober bis rn April alle offenen Verkaufs
ſtellen an den Werktagen ausſchließlich der Sonnabende
der Lohntage und der Abſchlagslohntage der Gewerkſchaftund der a Grund des S 1396 Abſ 2 der Reichsgewerbe
ordnung ße tgeſetzten Ausnahmetage um 8 Uhr abends zu
ſchließen ſind

9 Corbetha 15 Sept Kriegskochküche Ein

i mir rer r mr e bdeue reren v ca

In einer nach Oſten offenen Halle errichtet und hat eine
änge von 28 Meter bei einer Tiefe von 8 Meter Zur

reitung der Speiſen und des Kaffees ſind 8 a gußeiſerne
Keſſel aufgeſtellt denen das Waſſer in Schläuchen von der
Bahnhofsleitung zugeführt wird Es kann darin für 2200
e ugleich gekocht werden Als Mahlzeit erhalten
die Leute Ochſenfleiſch mit Reis und Kartoffeln die letzteren
zu ſchälen waren ein Dutzend Frauen ſchon ſeit Sonntag früh
beſchäftigt Die Speiſung in dem einfach konſtruierten aber
nicht unbehaglichen Holzbau vollzieht ſich abteilungsweiſeje nachdem die Mannſchaften von dem Paradefelde bei Groß

Kayna eintreffen Für viele wird es ein fröhliches Ab
ſchiedsmahl ſein da ſie gleich darauf in die Bahnwagen ver
laden und nach ihren Garniſonorten geſchafft werden wo ſie
morgen ihre Entlaſſung erhalten

V Eilenburg 14 Sept Rabiater Selbſt
mörder Geſtern vormittag 952 Uhr ſtürzte ſich der
26jährige Tiſchler Hunger von hier unterhalb der Torgauer
Brücke in die Mulde Hinzueilende Paſſanten zogen ihn
mittels Hakens wieder an Land Er ſtach aber mit ſeinem
Taſchen meſſer ſo heftig um ſich daß man e ſchnell
wieder loslaſſen mußte Rachdem er ſeine Freiheit wieder
erlangt ging er nochmals ins Waſſer Auch jetzt r er
ſich durch Schwimmen ſeiner Rettung ſo lange zu entziehen
bis ein Polizeibeamter einen Kahn in Tätigkeit t und
ihn ans Land brachte Der Lebensmüde der wohl unter
dem Einfluß des Alkohols gehandelt verfiel in Starrkrampf
und Wundfieber er hatte ſich beim Sprung am n
eine Wunde zugezogen ſo daß er mittels Krankenwagens
nach dem Krankenhaus geſchafft werden mußte

S Rottleben 14 Sept Geſchirrunfall Der
praktiſche Arzt Dr Lothholz hatte am Sonnabend das Mal
heur daß bei Rottleben ſein Pferd vor dem heranbrauſen
den Eiſenbahnzuge ſcheute und durch einen Seitenſprung die
Kutſche umwarf Während der Kutſcher Schettler unter die
Kutſche zu liegen kam und einen Beinbruch den dritten ſeit
ſeiner Tätigkeit als Geſchirrführer davontrug kam ſein
Herr mit einigen Verletzungen am Kopfe davon

Erfurt 14 Sept Ernennung zum LandJ Regierungsaſſeſſor Dr Küſter iſt zum Landvat des
Kreiſes Langenſalza ernannt worden

9 Loderleben 14 Sept Der Zug in der Schaf
herd Eine Anzahl Schafe der hieſigen Kloſtermühle die
ſich unbeaufſichtigt auf der Weide bewegten gerieten auf die
Bahngeleiſe und wurden von einem Güterzuge deſſen et
die Tiere wegen des krupterten Terrains nicht rechtzeitig
ſehen konnte überfahren 14 Stück mußten ihr Leben laſſen

für die Soldaten die hier in Quartier lagen leckere
raten

Staßfurt 13 Sept
Auf einer Wieſe in der Nähe der Herklinger Chauſſee fan
man vorgeſtern vormittag ſanft ſchlafend in Sönntagsſtaat
Kurt ein Polenmädchen in der linken Hand gegen die

ruſt gedrückt ein Gebetbuch und ein Rumfläſch
ch en haltend Schon hatte man ein Unglück vermutet Nach
längerem kräftigen Aufrütteln aber machte ſich die Nätur
freundin wieder auf die Beine nach Hecklingen zu Sie hatte
zu tief ins Fläſchchen geſchaut

Eisleben 13 Sept Die Archidiakonat
ſtel le an St Andreas hier wird durch Penſionierung
ihres Jnhabers zum 1 Oktober frei Sie e neben
freier Wohnung ein Einkommen von rund 7550 Mk von
dem 8 Jahre lang jährlich 2075 Mk Pfründenabgabe an den
Penſionsfonds a ahlen ſind Die Berufung erfolgt diesmal durch die irchenbehörde Da das Einkommen 5400 Mk

überſteigt ſo kann nur ein Geiſtlicher von mindeſtens 15
Dienſtjahren berufen werden

8 Heiligenſtadt 13 Sept Schlimmer Ausgang
Jn r ſtarb geſtern der 11jährige Sohn des Arbeiters
Richard Weber Der Knabe war vor zirka vier Wochen
von einem unermittelt gebliebenen Radfahrer auf der Land
ſtraße überfahren worden An den Folgen dieſes Unfalles
iſt der Junge jetzt geſtorben

S Quedlinburg 13 Sept Der irdiſchen Ge
rechtigkeit hat ſich ein Ladendieb der kürzlich hier ver
haftet worden war dadurch entzogen daß er ſich im Gefäng
nis erhängte

Brocken 14 Sept Witterungsbericht
Die prachtvollen Herbſttage haben am 11 Abends ihr Ende
erreicht Seit Sonnabend iſt der erwartete Witterungsum
ſchlag zum Ungünſtigen auf dem Brocken eingetreten Meiſt
iſt der Gipfel in dichten Nebel und Wolken gehüllt die teil
weiſe plötzlich wieder verſchwinden ſodaß man zeitweilig
gute Fernblicke in die umliegenden Täler hatte Heute iſt
ein Herbſttag im wahren Sinne des Wortes dichter Nebel
und Sprühregen der Wind hat ſtürmiſchen böigen Charakter
angenommen und das Thermometer zeigt augenblicklich
2 Grad Wärme Der Niederſchlag beträgt in den letzten
24 Stunden 2,0 Millimeter Das Maximum Thermometer
erreichte am 12 6,0 Gr und am 13 nur 4,0 Grad Wärme
in der letzten Nacht ging das Minimum Thermometer bis
auf 1,0 Grad hinab dagegen das Erdboden Minimum Ther
mometer zeigte heute früh 0 Grad 6

Göttingen 14 Sept FunkſpruchſtationHier wird eine Station für Funkſpruch i 40 Wien

von den der unter Führung einesund mehrerer Unt ziere trafen ein 3 ſich unter Pro
feſſor Dr Simons Leitung an der Erbauung der Station
zu beteiligen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulklat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 10 Seiten

aaaaaarrerereeaaaeaaaeeeeeeMrine Herren das war keine Kleinigkeit
Denken Sie nur ich hatte mich total mir
Felſenſchroffen unter mir ein Abgrund rt Meternund keine Möglichkeit vor oder rückwärts zu kommenZwanzig Stunden hab ich ſo aushalten müſſen und es war
nur ein Glück daß ich eine Schachtel Fays ächte SodenerS

führte aus Unſere Parteiſchule iſt ſchon heute i i Min einer erfreu beſonderes Jntereſſe dürfte ſich am heutigen letzten Manöver MineralPaſtillen in der Taſche hatte ohne die ich keineden Entwicklung begriffen Sie verdankt ihr Entſtehen das L dem Se geſhan in in tet arer Nähe von Bahnhof l Daru vener te gerrieneſhee 47
ppr ſich nicht leugnen dem Mangel an geiſtigen Kräften in der Corbetha zuwenden Es iſt dies die für die Speiſung von kältung davongekommen bin Fays ächte Sodener maß man
in rtei Wir wollen daß in der Parteiſchule vie Genoſſen Ehr 4000 Mann beſtimmte Feldküche oder vielmehr Kriegskoch auf jede Hochtour mitnehmen Wan kauft ſie für 85 Pfg per

rcht vor der Wiſſenſchaft bekommen dann entwickelt ſich von ſelbſt küche wie die offizielle Bezeichnung lautet Sie iſt in Ge Schachtel in allen Apotheken Drogerien u Mineralwaſferhdlg

J e 7 C 7 2 e 7 2 rbiſclet aus Staatlich genehmigte Fachschule von vChemikerinnen ve Simon Gärtner Halle a S Dorotheenstrasse 9
vor G G Nieolai 2977
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Total Ausverkauf
20 Rabatt auf alle Waren

Gust Smmermann
55 Gr Ulrichstr 55
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Krankheitshalber beabsichtige mein seit 25 Jahren bestehendes
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und stelle mein gesamtes Lager in

Lederhandschuhen Stoffhandschuhen
Krawatten Cachenez u Tüchern
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Dr Karl Hildebrandt
vereidigter Handels Chemikoer 282Oeffentl Laboratorium für chemische u mikroskop Untersuchungen

Halle Kl Brauhansstr 23 Telephon 3046
HEINRICH LAMZ Mannheim

Patent Heissdampf Lokomobilen
Ventilsteuerung

System lLentz
sind anerkannt die

e einfachsten und
X uvirischaftlichsten

S Lokomobilen derGegenwart

Filial Friedrichstrasse 136
hCzulvers T ſnn

e e erDie letzten Tage von Pompegji Preis broſchiert
90 in Leinenband 25 in eleg Geſchen band 50

l Rienzi der letzte der Tribunen Preis broſchiert
75 in Leinenband 00 in eleg Geſchenkband 50J Eugen Aram Preis broſchiert 50 in Leinenband
75 in eleg Geſchenkband 00

Nacht und Morgen Preis broſchiert 00 in Leinen
band 25 en eleg Geſchenkband 50 2Pelham oder Begegniſſe eines WeltmannesPreis broſchiert 50 in Leinenband 75 in eleg W
Geſchen band 00

Janoni Preis broſchiert 25 in Leinenband 150 ineleg Geſchenkband 50

e 7Zu beziehen durch alle Buchbandlungen J
Vollſtändige arg der HendelBibliothek bis

Juni 1908 erſchienen 2095 Nummern werden in jederbeſſeren Buchhandlung unentgeltlich ausgegeben

J Halle Saale Otto Hendel Verlag
Das Beſte von dem Guten das de Literaturen der

W Kulturvölker bieten vermittelt in ſchönen u billigen Aus
gaben die Hendel Bibkiothek Ueber Land u Meer
Man verlange ſtets die Hendel Ausgabe

c l e

Kollnorstr 5Hermann Wiegand van

2tn übertroffen

Ieichten Srlernbarkeit
leichten 2WWiederlesbarkeit

Wir eröffnen folgende Unterrichtskurſe
Für Herren

r 1 218 Dienstag 2218 I I 22Für Damen und Herren

15885

I Dem Fortschritt gehört die Zeit
Von größter Bedeutung für das wirtſchaftliche Leben iſt die Stenographie

in den Ländern des freien Wettbewerbes iſt das wegen ſeiner

nur auf wiſſenſchaftlicher Grundlage aufgebaute Syſtem

Stolze Schrey
Donnerstag den 17 u Montag den 21 Septbr Hotel Kaiſerhof Reilſtr 132

Bauers Reſtaurant Rathausſtr 3
Freybergbräu Kl Märkerſtr 10
Petzolds Reſtaurant Charlottenſtr 19

Freitag den 18 u Dienstag den 22 Septbr T im Café Kieling Gr Steinſtr 52
Vereinigung Hallescher Stenogr Vereine

System Stolze Schroey

Be e r ee dS i S e V

les s ePferde PerſonenM Schumann
Roßplatz hinter dem Waſſerturm Roßplatz

Morgen Mittwoch den 16 September S UhrJ Dank und Abschieds Vorstellung
Das Programm beſteht aus 18 der beſten Nummern und
iſt dasſelbe genau ſo reichhaltig wie in der erſten Vor
J ſtollung Die Direktion macht das geehrte Publikum be

j ſonders darauf aufmerkſam daß das Programm dieſer Vor
ſtellung nicht wie es bet anderen Unternehmen der Fall iſt

abgekürzt wird

e 15893 HochachtendM Schumann Direktor und Eigentümer Ritter pp

e e te e

aalsehloss Brauerei
Mittwoch den 16 September nachm 4 Uhr

Militär Konzert
der Kapelle des Feld Art Regts Nr 75

Streichmusilk
Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler
Saalschlossbrauerei

J Mittwoch den 16 September
Schlachtefest

Ratskeller Halle a S
Wurſt auch außer dem Hauſe 15884

Von heute ab kommt das beliebte

Pfungstädter Bock Ale
wieder zum Ausſchank 158996rossherzgl Sächs baugewerkensehule in Weimar

Vierklassig
Beginn des Winterhalbjahres am 20 Oktober Die Abgangs

prüfung wird von der Handwerkskammer des Großherzogtums
Sachſen und von dem Jnnungsverbande Deutſcher Baugewerks

er S e 5e t em 3 T e rS

n e

Schulgeld für Angehörige des Großherzogtums 60 Mk für andere
80 Mk Billige Penſion in Privathäuſern Aumeldungen bis
12 Oktober Programme koſtenlos durch die Direktion

Dr Schrader set angehende Marinekadetten
zu Kiel Vorbereitung auf das Kadetteneintrittsexamen
und sämtliche Schul und Militärprüfungen 11871

Bad Haärzburg
I le

mit seiner herrl gesunden Lage am Harzrande bevorzugt Progymnasium
höhere Töchtersechule Mietwobhnungen Villen Bauplätze weist nanhb und erteilt
jode Auskunft kostenfrei Stäcdt s che Vorkehrskommiössion Rasehe

Spar u Bauverein u Halle a
E G b H 11818verzinst neue Spareinlagen bei smonatlicher Kündigung 41 0

zu 2 0Kassierer P Pickert Volkmannstr 4 III

Natürliches Arsen Eisen Wasser

RONCEGHb
Erfolgreichst bel Blutarmut Haut Nerven
Frauen Leiden ärztlich empfohlen Hauseuren
Trinkcuren zu jeder Jahreszeit geeignet In allen Apo

theken und Wasser Hand ungen erhältlich

Photographie Benckoert
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856
Preiſe für Glanzbilder Preiſe für Mattbilder

e Visitt 3 O0 III 4 5012 Kabinet 6,00 12 Kabinet 8,004,25 t2 Viktoria 5,7512 Viktoria
in be annt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit 11257

meiſter als Erſatz für einen Teil der Meiſterprüfung anerkannt

II

nan unnn in
kwenann ßadferihur

3 Löwen
1 Königstiger
4 Leoparden
2 Tiger Löwen Baftarde

Keine beſonderen Eintritts
preiſe

plätze
Kinder 10

Sitz
Erw 20

EtablissementWinter garten
Magdeburgerſtraße 66

Im Restaurant u Café
Vorzüglicher Mittagstiſch
Suppe 2 Gänge Nachtiſch

Reichhalt Abendharte
Gut gepflegte Biere u Weine

Von 7 Ahr ab
tägl erſtkl Künſtler Konzerte

unter Direktion
H Kupl Friedland

Vereinsz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei 13455

Paul Zscheyge

Fue Aufführung
im Stadttheater in Halle g S

Mittwoch den 16 Sept 1908
Minna von Harnhelm

oder

Das Soldatenglück
Ein Luſtſpiel in fünf Aufzüg en

von
Gotthold Ephraim Leſſing

Mit dem Bilde des Dichters
kl 89 80

Preis geh 25 in Lnbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Einladung
z Beitritt i d gewerk erg Verein
erwerbender Frauen u Mädchen

Deutſchlands oVerſammlung jed Mittwoch abds
3Uhr Weidenplan 20

Hilfskaſſe für alle Arten von
Arbeiterinnen und ſich ſelbſt ihr
Brot verdienend weibl Perſonen
bei Krankheit u Arbeitsloſigkeit

Jeden Mittwoch
Scohlachteſest
bei Oskar Heller

Steinweg 32
Telephon 2179

Die Volksküchen
befinden ſicht Brunoswarte 31

Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig1 hat e 13

Marken zu ganzen und halben
welche an beliebigen

Tagen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind zu habenbei Herrn Kaufmann ville Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

Der Wirt
Eine Dame in

Stadt Theater
Mittwoch den 16 Se5 Vorſt her Umtauſ t alenber

Minna v Barnhelm
Luſtſpiel in 5 Aufz von LeſſJ e Perſonen Leſſing
Major v Tellheim

verabſchiedet Ernſt God
Minna von Barn

helm S KornowGraf von Bruch
ſall ihr Oheim K Scholling

r ihr W tMädchen andaJuſt Bedienter des Oferta
Majors K Stahlberg

Paul Werner gew Wachtmeiſter
des Majors Alb Friedrich

Ad Lentz

Trauer A ThiéryEin Feldjäger Ernſt PünRicaut de la Mar Pundter
linisre Walter SiegEin Bedienter F Amberg

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
eues S lbeath

Direktion E M Mauthner
Mittwoch den 16 September 8

Ferreol en
Aus wärtige Theater

Mittwoch den 16 September
Leipzig Neues Theater La Tra

viata hierauf Tanzſzenen
Altes Theater Ein Walzer
traum

Süssmiloh s

altalle ſheate

Ab Mittwoch d I6 Sept
Riesen

J Pracht Programm
unter eigener Direktion

Alfred Sohneider s
Löwengruppe

ImSalon d Löwenbändigers

14 afriknnische
Pracht Exemplare
Jaques Bronn

Gesangs u Tanzhumorist

Bianka Roselli
Operetten Walzersängoerin

Carlo Fligliola
Der Malerathlet in der

M aelektrischen Blumenlaube
J mit der lebenden Schaukol

Willy Gabrun
der Kleinste und grolligste

I Grotesk Komiker der Welt
110 cm gross

Rheingolcd Frio

Das in Halle so beliebt
e u altbekannte

Herren Gesangs Trio in
seinem neuen Repertolre

Der grüne Teuföl

grosse phantastlsehe
Pantomime

Das Gespenst aus don
heiligen Hallen der Dölauer

Heide

Alfred Duskes
lobonde Photographien

Marzella Prin z
die tollkühne Tänzerin im

Löwenkäfig

Jeden Mtwoh nahm 4 h

Vorstellung nur
leb Photographien
Erw 20 Pf Kinder I0 Pf

r

ais er
Panoramsa

Süd Tirol
Dolomiten Ampesse

tal

der gl
ſtatiſti

vor
verſam

W
im Au
geſchri
Amt i
und v
lenkte
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